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Presseinformation – 409/05/2020 

Chancen nutzen und den passenden  
Ausbildungsplatz finden  

Jetzt bewerben für das kommende Ausbildungsjahr  

Die Landesregierung teilt mit: 

Mit der schrittweisen Öffnung der Berufskollegs und der allgemeinbil-

denden Schulen in Nordrhein-Westfalen gewinnt für viele Schülerinnen 

und Schüler in den Abschlussjahrgängen die berufliche Orientierung 

verstärkt an Bedeutung. Die Bewerbung um einen Ausbildungsplatz und 

die verschiedenen Möglichkeiten des Einstiegs in eine berufliche Karri-

ere rücken nun in der Phase des Erwerbs des Schulabschlusses in den 

Vordergrund. Die Auswirkungen der Coronavirus-Pandemie machen je-

doch auch vor dem Ausbildungsmarkt nicht halt. Jede zweite Ausbil-

dungsstelle ist noch frei, wie Zahlen zum Ausbildungsmarkt in Nord-

rhein-Westfalen von April 2020 belegen. Schul- und Bildungsministerin 

Yvonne Gebauer appelliert vor diesem Hintergrund, trotz der gegenwär-

tigen Herausforderungen die Chancen zu nutzen: „Es ist verständlich, 

dass es Schülerinnen und Schülern, die kurz vor dem Abschluss stehen, 

mitunter schwerfallen mag, in Zeiten der Unsicherheit konkrete Pläne für 

ihre berufliche Zukunft zu schmieden. Es lohnt sich daher umso mehr, 

jetzt die vielfältigen Beratungsangebote bei der Arbeitsagentur oder die 

Lehrstellenbörsen der Kammern zu nutzen. Die Angebote unterstützen 

die Schülerinnen und Schüler dabei, einen für sie passenden Ausbil-

dungsplatz zu finden. Die Schülerinnen und Schüler haben auch in die-

sem Sommer sehr gute Chancen, mit einer Ausbildungsstelle in ihre be-

rufliche Zukunft zu starten.“ 

 

Dazu ergänzt der nordrhein-westfälische Arbeitsminister Karl-Josef 

Laumann: „Wichtig ist, dass die Betriebe sich nach Kräften bemühen, 

trotz der Herausforderungen ausreichend Ausbildungsstellen zur Verfü-

gung zu stellen. Das bleibt nicht nur mit Blick auf die Perspektiven der 

jungen Menschen notwendig, sondern auch um einem Fachkräfteeng-

pass entgegenzuwirken.“  

mailto:presse@stk.nrw.de
http://www.land.nrw/


 

Seite 2 von 2 
Da es üblich ist, sich mit dem Halbjahreszeugnis um einen Ausbildungs-

platz zu bewerben, steht einer Bewerbung von Schülerinnen und Schü-

lern der aktuellen Abschlussjahrgänge trotz möglicher Verschiebungen 

von Prüfungen nichts im Wege. Schülerinnen und Schüler können bei 

der Suche nach einem Ausbildungsplatz die vielfältigen Beratungsange-

bote und Informationen der Arbeitsagentur vor Ort oder den Lehrstellen-

börsen der Kammern nutzen, z.B. der Industrie- und Handelskammern 

(IHK) und Handwerkskammern sowie der Landwirtschaftskammer und 

der Kammern der Freien Berufe. 

 

 
Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des Ministeriums für 
Schule und Bildung, Telefon 0211 5867-3505. 

 
Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des Ministeriums für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales, Telefon 0211 855-3118. 
 
Dieser Pressetext ist auch über das Internet verfügbar unter der Internet-
Adresse der Landesregierung www.land.nrw 
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